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Ein Zukunftsscheck für jede Gemeinde 

Gerade jetzt möchte die Landentwicklung Steiermark den Gemeinden 

Mut machen, und ihnen mit dem Zukunftsscheck Vertrauen in die 

Zukunft schenken. 
 

Unter dem Schirm der AGENDA 2030 und mit dem neuen Slogan Das Wir für die 

Zukunft hat sich die Landentwicklung neu ausgerichtet. Jede Gemeinde bekommt nun 

einen Zukunftsscheck – und so die Möglichkeit, die neuen Angebote zu nutzen. 

 

Seit 23 Jahren ist die Landentwicklung Steiermark der erste Ansprechpartner für 

Gemeinden, wenn es um Zukunftsentwicklung und Bürger*innenbeteiligung geht. Der Verein 

um Obmann LTabg. Vzbgm. ÖkR Franz Fartek und Geschäftsführerin Mag.a Sandra 

Höbel übersetzt Zukunftsideen in greifbare Konzepte, die zur Steigerung der Lebensqualität 

und Wirtschaftlichkeit in den Gemeinden und Regionen der Steiermark beitragen.  

 

„Wir sind ein Vertrauens-Partner, auf den man sich immer verlassen kann und verstehen uns 

als Zukunftsgestalter*innen für die Gemeinden und Regionen unserer Steiermark. Eine 

unserer großen Stärken ist, dass wir in jeder Region vor Ort aktiv sind. In unserem Team aus 

Expert*innen vieler Fachrichtungen arbeiten wir bedarfsorientiert und anpassungsfähig und 

stellen so die beste Unterstützung für jede steirische Gemeinde sicher“, erläutert 

Geschäftsführerin Mag.a Sandra Höbel die neue inhaltliche Ausrichtung. 

 

Die Landentwicklung Steiermark setzt sich besonders für einen attraktiven Lebensraum, für 

das „Mehr” in der Gesellschaft, für Klima und Umwelt sowie für die regionale Wirtschaft ein. 

„Es gibt viele sehr gute Umsetzungs- und Vorzeigebeispiele in der Region und darüber 

hinaus, die durchaus nachahmenswert sind“, sagt Höbel. 

„Man muss das Rad nicht immer neu erfinden. Viele Gemeinden stehen vor sehr 

ähnlichen Herausforderungen und Problemen“, weiß LTabg. Vzbgm. ÖkR Franz Fartek, 

Obmann der Landentwicklung Steiermark und selbst Vizebürgermeister der 

Stadtgemeinde Fehring. 

 

Die Landentwicklung Steiermark agiert fortan unter dem Slogan Das Wir für die Zukunft. 

Obmann LTabg. Vzbgm. ÖkR Franz Fartek und Geschäftsführerin Mag.a Sandra Höbel 

sind sich einig: “Die Gemeinden und Regionen in unserer Steiermark, das sind keine 

Flächen, das sind immer Menschen. Der Mensch steht ganz klar im Mittelpunkt 

unseres Tuns. Wir schaffen Beteiligung, wir schaffen Wir-Kultur, und wir schaffen 

damit einen Mehrwert für die ganze Gemeinschaft.”  



 

 

 

Dazu Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer: 

„Die Gemeinden sind das Rückgrat unseres Landes und der unmittelbare Lebens- und 

Wirtschaftsraum der Bürgerinnen und Bürger. Umso wichtiger ist es, das Leben für unsere 

Steirerinnen und Steirer vor Ort bestmöglich zu gestalten. Das gelingt nur, wenn wir alle 

an einem Strang ziehen: Land und Gemeinden, Gemeinden und Gemeindebürgerinnen und- 

bürger. Gemeinsam können wir mit Mut und Zuversicht unsere Zukunft gestalten!“ 

 
Landentwicklungs-Obmann LTabg. Vzbgm. ÖkR Franz Fartek 

unterstreicht die Worte von Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer: „Gerade jetzt, 

gerade in dieser so herausfordernden Zeit, die Politiker*innen, Bürgermeister*innen, 

Verantwortungsträger*innen und uns als Gemeinschaft wirklich alles abverlangt, in der es 

so viel Unsicherheit und Angst gibt, gerade in dieser Zeit brauchen wir mehr denn je 

den Zusammenhalt und die Solidarität der Gesellschaft! 

Wir brauchen mehr denn je DAS WIR FÜR DIE ZUKUNFT für das die Landentwicklung 

Steiermark steht! Wir brauchen jetzt ein gutes Miteinander, Hoffnung, Mut und Vertrauen in 

die Zukunft!“ 

 

Dieses Vertrauen in die Zukunft möchte die Landentwicklung Steiermark nun jeder 

Gemeinde mit dem Zukunftsscheck schenken. 

„Jede Gemeinde der Südoststeiermark ist herzlich dazu eingeladen, sich bei uns zu 

melden und einen Termin zu vereinbaren. Sehr gerne bringen wir unsere Ideen und 

gute Beispiele aus der ganzen Steiermark mit zu einem Gespräch in die Gemeinde“, 

spricht Mag.a Sandra Höbel eine Einladung zur Kontaktaufnahme aus. 

 

Gemeindebund-Präsident LTabg. Erwin Dirnberger, Bürgermeister der Gemeinde 

Söding-St. Johann und Obmann-Stellvertreter der Landentwicklung Steiermark: 

„Ich empfehle jeder Gemeinde, den Zukunftsscheck der Landentwicklung Steiermark zum 

gemeinsamen Gespräch einzulösen.“ 

„Bürger*innenbeteiligung schafft eine neue WIR-Kultur in den Gemeinden und 

Regionen. Gerade in unserer Fusionsgemeinde Söding-St. Johann war das ein ganz 

wichtiger Prozess, in dem durch die Beteiligung ein neues und verstärktes Miteinander 

entstanden ist. Mit der Professionalität und Expertise der Landentwicklung Steiermark 

haben wir neben unserer Gemeinde Söding-St. Johann viele positive Projekte in der 

ganzen Steiermark in Gang gesetzt. Ein gutes Miteinander stärkt Identität und 

Vertrauen, das wir gerade jetzt so dringend brauchen.“ 

 

In ihrem Tun baut die Landentwicklung Steiermark auf ein in über zwei Jahrzehnten 

gewachsenes, breites Netzwerk an Fachleuten und zählt neben den 

Baubezirksleitungen u.a. auch die Regionalmanagements und LEADER-Managements 

zu ihren wertvollen Partner*innen in den steirischen Regionen (https://www.landentwicklung-

steiermark.at/leitbild/).  
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LTabg. Vzbgm. ÖkR Franz Fartek, Regionsvorsitzender der Südoststeiermark 

„Als Regionsvorsitzender der Südoststeiermark bin ich stolz darauf, dass uns in der 

Regionalentwicklung wichtige Weichenstellungen gelungen sind, und wir sehr viel 

Positives umsetzen konnten. 

Wir haben die Reformen gut bewältigt, und haben es nun in der Hand, die 

Südoststeiermark auch weiter nachhaltig zu stärken, indem wir die Menschen in 

unseren regionalen Entwicklungen mitnehmen und auf Bürger*innenbeteiligung setzen. 

Dabei ist die Landentwicklung Steiermark mit ihrem hochqualifizierten Team ein 

höchst kompetenter Partner mit reicher Erfahrung und weitreichender fachlicher 

Expertise. 

Mit dem Potenzial unserer Region und einer starken WIR-Kultur werden wir so mit der 

Südoststeiermark in eine gute Zukunft gehen. 

Denn: Die Maximierung der Menschlichkeit, ist der größte Gewinn!“ 

 

Bianca Lamprecht, BA MA, Regionsbetreuerin für die Region Südoststeiermark 

„Das Bewusstsein für nachhaltige Zukunftsentwicklung ist in der Bevölkerung der 

Südoststeiermark schon sehr hoch.  

Die Arbeit der Landentwicklung Steiermark in meiner Region ist neben unseren 

Bürger*innenbeteiligungs-Prozessen mit Gemeinden sehr stark von nachhaltiger 

Projektentwicklung und -umsetzung geprägt. Das veranschaulichen unter anderem die 

drei großen Projekte Winzer Vulkanland Steiermark, GlaMUR Genuss am Fluss und das 

erst kürzlich gestartete EU-Projekt zum geplanten 5-Länder Biosphärenpark Mur-Drau-

Donau. Diese Kombination an Bürger*innenbeteiligung in Gemeinden, gemeinde- und 

regionsübergreifenden Projekten und unseren Kooperationen mit den regionalen 

Institutionen, insbesondere dem Regionalmanagement Südoststeiermark und der 

Baubezirksleitung, sind wesentlicher Erfolgsfaktor zur langfristigen und nachhaltigen 

Entwicklung in unserer Region. Es gilt, die Kräfte der Bürger*innen mit den regionalen 

Akteur*innen und Institutionen zu verbinden. Dazu möchte ich mit meiner fachlichen 

Expertise in der Vernetzung und Begleitung von Prozessen und Projekten mit Gemeinden, 

Vereinen, Betrieben und regionalen Institutionen beitragen.“ 

 

Bianca Lamprecht, BA MA, ist Teil des im vergangenen Jahr stark verjüngten, höchst 

motivierten und breit qualifizierten zehnköpfigen Teams der Landentwickler*innen 

und ist direkte Ansprechpartnerin für das Vulkanland. 

Als Expertin für AGENDA 2030 (https://www.landentwicklung-

steiermark.at/produkte/agenda-2030-projektmanagement/), Frauen.Land 

(https://www.landentwicklung-steiermark.at/personen/bianca-lamprecht-ba-ma/), und 

Lebensbegleitendes Lernen managt sie zahlreiche Projekte in der Region, aber auch 

darüber hinaus! 

 

Eine der großen Stärken der Landentwicklung Steiermark ist die Präsenz der Regions-

betreuer*innen in allen steirischen Regionen! Die Landentwicklung Steiermark hat 

in jeder Region ein Gesicht! 
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Seit Beginn des 23-jährigen Bestehens ist die Landentwicklung Steiermark in allen 

steirischen Regionen -räumlich und inhaltlich- in der Baubezirksleitung verankert. 

Es ist ein enormer Mehrwert, den diese Verankerung bietet, wiewohl die Kooperation von 

Baubezirksleitung und Landentwicklung Steiermark damit auch die höchste 

Betreuungsqualität für die Gemeinden in der Region sicherstellt! 

 

Dipl.-Ing. Franz Kortschak, Leiter der Baubezirksleitung Südoststeiermark 

„Biosphärenpark Unteres Murtal, Genuss am Fluss, COOP Mur-Drau-Donau, 

Riverschool in Donnersdorf, Baukultur sind nur einige Beispiele für erfolgreiche 

Projekte, welche von der Landentwicklung Steiermark gemeinsam mit den Mitarbeiter*innen 

der Baubezirksleitung Südoststeiermark entwickelt wurden. 

Die fachliche Expertise in technischen und naturwissenschaftlichen Belangen der 

Baubezirksleitung findet eine ideale Ergänzung in der hohen Kompetenz der 

Landentwicklung Steiermark bei der Entwicklung von Projekten und in 

Beteiligungsprozessen. 

So können für die Regionsentwicklung wichtige Vorhaben unter Einbindung der 

Entscheidungsträger und Betroffenen zur Realisierung gebracht werden. 

Wesentlich erleichtert wird diese Zusammenarbeit durch die gemeinsame Nutzung der 

Räumlichkeiten der Baubezirksleitung.“ 

 

 

Kontakt 

Mag.a Sandra Höbel 

Landentwicklung Steiermark 

Hans-Sachs-Gasse 5, 3. Stock | 8010 Graz, Österreich, Steiermark 

sandra.hoebel@landentwicklung-steiermark.at | +43 (0) 676 / 86 64 37 50 

 

Bianca Lamprecht, BA MA 

Landentwicklung Steiermark in der Baubezirksleitung Südoststeiermark 

Bismarckstraße 11-13 I 8330 Feldbach 

bianca.lamprecht@landentwicklung-steiermark.at I +43 (0) 676 / 86 64 37 59 

  



 

 

 

AKTUELLE REFERENZPROJEKTE SÜDOSTSTEIERMARK 

AGENDA 2030 PROJEKTMANAGEMENT 

- Interreg Projekt lifelineMDD 

Ökologische Verbesserung des Flusskorridors und Aufbau von 

Kooperationsstrukturen für den künftigen 5-Länder-Biosphärenpark Mur-Drau-Donau 

Auftraggeber: Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland 

GmbH 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/blogs/startschuss-des-interreg-donau-

projektes-lifelinemdd/ 

- LEADER-Projekt DAC Vulkanland Steiermark 

Nachhaltige Qualitätssteigerung und gemeinsame gesamt-regionale 

Vermarktungsstrategie des Weinbaugebietes Vulkanland Steiermark 

Auftraggeber: Verein Winzer Vulkanland Steiermark 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/referenzprojekte/winzer-vulkanland-

steiermark/ 

- Transnationales LEADER-Projekt GlaMUR Genuss am Fluss 

Verbindung der einzigartigen Angebotsvielfalt der grenzüberschreitenden Region 

Österreich-Slowenien im unteren Murtal im Bereich Tourismus, Kulinarik und 

Regionalwirtschaft. 

Auftraggeber: Verein GlaMUR Genuss am Fluss 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/referenzprojekte/glamur-genuss-am-fluss/ 

- Interreg Projekt coopMDD (abgeschlossen) 

Vorbereitungsmaßnahmen zur UNESCO-Einreichung des 5-Länder Biosphärenparks 

Mur-Drau-Donau. 

Auftraggeber: Land Steiermark 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/referenzprojekte/interreg-projekt-coop-

mmd/ 

 

GESELLSCHAFT 

- Landesinitiative „Gemeinsam stark für Kinder“  

Sichtbarmachung von Angeboten für Kinder und Jugendliche in Gemeinden. 

Auftraggeber: Land Steiermark 

Pilotgemeinde Südoststeiermark: Stadtgemeinde Feldbach 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/referenzprojekte/landesinitiative-

gemeinsam-stark-fuer-kinder/ 

- Leitbildentwicklung Schlösserstraße (in Vorbereitung) 

Erarbeitung des Leitbildes für den Verband zur regionalen Entwicklung „Die 

Schlösserstraße“ 
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ATTRAKTIVER LEBENSRAUM 

- Ortskernbelebung und Baukultur in Rohr an der Raab 

Langfristiges Gestaltungskonzept für den Ortskern mit Bürger*innenbeteiligung. 

Auftraggeber: Gemeinde Edelsbach bei Feldbach 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/referenzprojekte/ein-langfristiges-

gestaltungskonzept-fuer-den-neuen-dorfplatz/ 

- Klimafitte Gemeinde (in Vorbereitung) 

Ortsteilbegehungen mit Bürger*innen zu den Themen Klimafreundliche 

Ortsgestaltung und Erhalt von Rückzugsräumen für heimische Tier- und 

Pflanzenarten 

Auftraggeber: KLAR! Netzwerk Südost GmbH 

Pilotgemeinde: Marktgemeinde Riegersburg 

- Mittelpunkt Ortskern 2.0 in Kirchberg an der Raab (in Vorbereitung) 

Bürger*innenbeteiligungs-Prozess zur Stärkung der Dorfgemeinschaft und 

Positionierung der einzelnen Ortsteile 

Auftraggeber: Gemeinde Kirchberg an der Raab 

 
Weitere Referenzprojekte der Landentwicklung Steiermark unter 

https://www.landentwicklung-steiermark.at/referenzprojekte/ 
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